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Kurzfassung 

Die zerstörungsfreie Prüfung im Bauwesen (ZfPBau) findet mit zunehmender Weiterent-
wicklung der Prüfverfahren immer mehr Eingang in die Planung beim Bauen im Bestand 
und bei der Zustandsuntersuchung und Qualitätssicherung bei Neubauten und Sanierungs-
maßnahmen. Um die Akzeptanz der ZfPBau in der Praxis weiter zu verbessern, müssen 
Resultate in wirtschaftlich vertretbarem Rahmen erreicht werden, auch für komplexe Prüf-
aufgaben.Gleichzeitig sollten Resultate für Auftraggeber und andere Baufachleute ohne 
entsprechenden Hintergrund in der zerstörungsfreien Prüfung weitestmöglich intuitiv nach-
vollziehbar sein. 

Wesentlicher Bestandteil dabei ist die effiziente bildgebende Auswertung von Vo-
lumendaten, die mittels automatisierter Prüfverfahren und/oder zweckmäßigen manuellen 
Messungen gewonnen wurden. Eine besonders komplexe Aufgabe ist die Untersuchung 
von Spannbetonkonstruktionen, speziell hinsichtlich des Verpresszustandes der Spannglie-
der. Im Rahmen des DFG-geförderten Forschungsvorhabens "Analyse von Spannbetonbau-
teilen mit 3D-Ultraschallecho-Verfahren" als Gemeinschaftsprojekt der Bundesanstalt für 
Materialforschung und -prüfung (BAM) und der Universität Kassel wurde eine große Refe-
renztestwand erstellt, in die Hüllrohre unterschiedlichster Verpresszustände, Tiefenlagen 
und Bewehrungsüberdeckungen praxisnah eingebaut wurden. 

Für die Auswertung wurde das an der Universität Kassel entwickelte und an der 
BAM imPraxiseinsatz bewährte Softwarepaket „InterSAFT“ zur bildgebenden Rekonstruk-
tion undDarstellung von Messdaten verwendet. Insbesondere durch die bildgebende Dar-
stellung derPhasenlage von Echosignalen zur Unterscheidung der Reflektoren Stahl und 
Luft in Betonwird dabei ein signifikanter Informationsgewinn ermöglicht. 

Anhand von Resultaten an dieser Testwand sowie an realen Spannbetonbauwerken 
mitpraktischen Fragestellungen werden aktuelle Fortschritte in der bildgebenden Ultra-
schallechountersuchung im Bauwesen aufgezeigt. 
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